
Tagungsnummer:	542	AT

Tagungsbeitrag:	 40,-	€	/	erm.	30,-	€
Übernachtung im Zweibettzimmer 20,- €
Übernachtung im Einzelzimmer 30,- €

Der Tagungsbeitrag enthält 1/3 an Institutionsbeitrag. Für diese 
Veranstaltung ist eine Förderung aus Mitteln des Bundesminis te-
riums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung über die 
aksb beantragt worden.

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligendienstleistende 
sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe. 

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird der 
volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/in 
benennen können bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, 
entfällt diese Gebühr.

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Bildnachweis: wikipedia

KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon: +49(0)251-9818-445
 Cornelia Zahn
Telefax: +49(0)251-9818-480 
E-Mail: zahn@franz-hitze-haus.de
Online: www.franz-hitze-haus.de/info/13-542

Zusammenarbeit mit:
Institut für Politikwissenschaft und Institut für 
Sportwissenschaft der Universität Münster 

FUSSBALL-WM  
IN BRASILIEN
Übertriebene	Kommerzialisierung	oder	
nachhaltige	Zukunftsinvestition?

6. - 7. Dezember 2013
Freitag - Samstag



Freitag,	6.	Dezember	2013
.......................................................................................
16.00 Uhr Anreise,Stehkaffee/Tee
16.30 Uhr Soziale und politische Identität durch 

Sport?
 Die	Bedeutung	von	Großveranstaltungen	für	

Entwicklungs-	und	Schwellenländer	
	 Prof.	Dr.	Norbert	Kersting,	Münster
18.00 Uhr Exkurs: Arthur Friedenreich (1892 

- 1969): Der erste König des Fußballs
 Michael	Huhn,	Bischöfliche	Aktion	Adveniat,		 	
	 Essen
18.45 Uhr Abendessen
19.30 Uhr Arbeitsgruppen zu ausgewählten 

Themen
21.00 Uhr Gemütliches Beisammensein

Samstag,	7.	Dezember	2013
.......................................................................................
08.00 Uhr Frühstücksbuffet
09.00 Uhr Die politische Debatte in Brasilien um 

die WM 2014.
 Interessen,	Akteure	und	Konflikte
 Prof.	Dr.	Jürgen	Mittag,	Köln
10.30 Uhr Kaffee/Tee
11.00 Uhr Was hat Brasiliens Ökonomie davon?
 Wirtschaftliche	Implikationen	und	Effekte	der	

Fußballweltmeisterschaft	2014	
	 Prof.	Dr.	Holger	Preuß,	Mainz
12.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Fußball: nur noch ein Geschäft?
 Die	FIFA	und	die	Kommerzialisierung	der	

Weltmeisterschaft
 Prof.	Dr.	Henk	Erik	Meier,	Münster
15.00 Uhr Ende der Tagung

Einladung
.......................................................................................
Die Demonstrationen in Brasilien im Juni 2013 haben die 
Weltöffentlichkeit überrascht - und  das während der 
„Generalprobe“ für die WM im kommenden Jahr. Sie wurden 
ausgelöst durch eine Tariferhöhung im öffentlichen Nahverkehr, 
die dann aber wieder schnell zurückgenommen wurde, und  
steigerten sich dann zu einem breiten Protest gegen politische 
Missstände - vor allem die Korruption, den desolaten Zustand 
des Bildungs- und Gesundheitssystems und die defizitäre 
Infrastruktur. Und so richtete sich der Protest auch gegen die 
Durchführung der Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien, welche 
Kosten in Höhe von ca. 11 Milliarden € verursachen wird. 

Daraufhin kündigte Staatspräsidentin Dilma Rousseff den 
Dialog mit der Protestbewegung an und schlug einen „Pakt für 
ein besseres Brasilien“ vor.

In unserer Tagung wollen wir nun fragen, welche politische, 
wirtschaftliche und soziale Bedeutung die Fußballwelt-
meisterschaft 2014 für Brasilien hat, welche Rolle Verbände 
auf nationaler und internationaler Ebene bei der Durchführung 
von sportlichen Großereignissen übernehmen und ob wir vor 
einer übertriebenen Kommerzialisierung im Fußball stehen.

Zur Teilnahme laden wir Sie herzlich ein. Bitte geben Sie diese 
Einladung auch an Freunde und Bekannte weiter. 

Prof.	DDr.	Thomas	Sternberg,	Akademiedirektor
Heinz	Meyer,	Tagungsleiter

Prof.	Dr.	Norbert	Kersting,	Institut für Politikwissenschaft der 
Universität Münster


